
 

 
 
  
Alle Container dürfen maximal bis unterhalb der Ladekante befüllt werden, um einen gefahrlosen 
Transport gewährleisten zu können. Die Befüllung darf die Höhe der Seitenwände nicht überschreiten. 
   

Was darf in den Container – was nicht? 
 
Bauschutt 
 

Das darf in den Bauschuttcontainer: 
Bimsstein, Kalkstein, Zementreste, Waschbecken, Pissoirs, Klinkersteine, Blockstein, 
Mörtelreste, Tonziegel, Feinsteinzeug, Naturschiefer, Estrich, Backsteine, Putz, 
Mauern, Marmor, Keramik, Betonziegel, Toilettenschüssel, Sandstein, Dachziegel, 
Natursteine, Pflastersteine, Mauerwerk, Beton, Kacheln, Ziegel, Fliesen 
 

Das darf nicht in den Bauschuttcontainer: 
Zementfaserplatten, Holz A4, Flüssigkeiten, Sand, Restabfall, Metall, Chemikalien, 
Batterien, Schlacke, Kunststoffe, Erde, Gips, Dachpappe, Öl, Altholz, Ytong, 
Elektroschrott, Dämmstoffe, Asbest, Tapeten, Holz, Altreifen, Brandabfälle, Boden, Müll, 
Grünschnitt, Kabel, Schornsteinschutt 
 
Baumischabfall 
Wichtig: Der Anteil an Bauschutt darf höchstens 5% betragen! 
 

Das darf in den Baumischabfallcontainer: 
Holzabschnitte, Bauholz, Fenster, Türzargen, Holzreste, Kabel und Rohre aus PVC und 
Plastik, Tapete und Tapetenreste, Kunststoffe und PVC, Verpackungen von Baustoffen 
sowie leere Kartuschen und leere Farbeimer, Glasreste, Glas, Türen 
 

Das darf nicht in den Baumischabfallcontainer: 
CFK, Farben und Lacke sowie alle gefährliche Abfälle, KMF), Asbest, 
Windkraftanlagen, Glaswolle, Sportgeräte, Dämmmaterial (z.B. Elektroschrott, PA-CF) 
 
Grünabfall 
 

Das darf in den Gartenabfallcontainer: 
Strauchschnitt, Rasenabfälle, Äste mit Durchmesser bis max. 15 cm, Strauchnadeln, 
Unkraut, Wildwuchs, Laub, Baumnadeln, Sträucher 
 

Das darf nicht in den Gartenabfallcontainer: 
Metalle, Steine, Schutt, Boden und Erde, Kunststoff, Plastik, Große Wurzeln oder Äste 
(größer als 15 cm Durchmesser) 
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Sperrmüll 
 

Das darf in den Sperrmüllcontainer: 
Allgemeiner Hausrat, Holz, Regale, Schränke, Tische, Möbel, Stühle, Teppiche, 
Bettgestelle, Sperrige Gegenstände aus Holz, Sofas 
 

Das darf nicht in den Sperrmüllcontainer: 
Alle Bau,- und Konstruktionshölzer, KfZ-Teile, Autoreifen, Glaswolle, Brandabfälle, 
Bauabfälle, Chemikalien oder Dachpappe, Dämmmaterial (z.B. Styropor Dämmplatten 
aus EPS/XPS), Gartenabfall, Asbest, Elektroschrott, Erde, Steine, Bauschutt 
 
Holz 
 

Das darf in den Holzcontainer: 
Bauholz, Spanplatten, Unbehandeltes Holz, Abbruchholz, Parkett, Altholz, 
Naturbelassenes Holz, Paletten, Hölzer, Furnierholz, Dielen, Holzkisten 
 

Das darf nicht in den Holzcontainer: 
Holzterrassen, Glas, Balkongeländer, Jägerzäune, Fensterrahmen, Holzzäune, 
Bahnschwellen, Holz mit einer Kantenlänge von mehr als 250cm, stark lackiertes Holz, 
Türen, Baumstubben und Wurzeln, Pflanzpfähle, Baumstämme, Außentüren, 
Türrahmen, Fensterholz 
 
Restabfall 
 

Das darf in den Restabfallcontainer: 
Kunststoffabfälle, Holz, Folien, Glas, Bitumenschweißbahnen, Stoffreste, Teppichreste, 
Papier, Papiersäcke, Matratzen, Möbel, Hausrat, Gartenabfälle 
 

Das darf nicht in den Restabfallcontainer: 
Asbest, Erdaushub, Bauschutt, Beton (Steine, Fliesen), Sondermüll (Spraydosen, 
Lösungsmittel, ölhaltige Abfälle), Dämmmaterial (Mineralfaserwolle, Glaswolle) 
 


